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BKK Public
Thiestr. 15, 38226 Salzgitter

                Baden-Württemberg                 Bayern                 Berlin

                Brandenburg                 Bremen                 Hamburg

                Hessen                 Mecklenburg-Vorpommern                 Niedersachsen

                Nordrhein-Westfalen                 Rheinland-Pfalz                 Saarland

                Sachsen                 Sachsen-Anhalt                 Schleswig-Holstein

                Thüringen

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Azubis Der Beitragssatz der BKK Public für Azubis beträgt 15,7% (14,6% + 1,1%).

Service

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle

Krankenkassen - App

Bewerbungstipps und

Bewerbungshilfen für Azubis

1. Berufsstarterinfos auf der Website https://www.bkk-public.de/versicherung/ 

2. Bewerbungs- Broschüren

Zusätzlicher Service für Azubis

Zahnvorsorge

PZR für unter 18-jährige

Versicherte
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Sehhilfen

Zuschuss für Brillen /

Kontaktlinsen für Versicherte

unter 18 Jahren

Vorsorge

Hautscreening für Versicherte

unter 18 Jahren

sportmedizinische

Untersuchungen für Versicherte

unter 18 Jahren

Versicherte unter 18 können eine sportmedizinische Vorsorgeuntersuchung

und Bera-tung in Anspruch nehmen, wenn diese nach ärztlicher Bescheinigung

dazu geeignet und notwendig ist, kardiale oder orthopädische Erkrankungen zu

verhüten und ihre Verschlimmerung zu vermeiden (gegen Vorlage der

Originalrechnungen 85 % der Kosten bis max. 400 EUR je Kalenderjahr).

(gegen Vorlage der Originalrechnungen 85 % der Kosten bis max. 400 EUR je

Kalenderjahr) im Rahmen von BKK GesundheitsPlus.

Impfungen

Reiseimpfungen für Azubis und

Studenten

Für selbst bezahlte ärztlich empfohlene Schutzimpfungen werden von der BKK

Public 100 v. H. der Kosten, höchstens in Höhe des Betrages, der bei

vertragsärztlicher Behandlung entstanden wäre, erstattet.

Grippeschutzimpfung auch für

Jugendliche unter 18 Jahre

Spezielle Leistungen

Hospizleistungen

Prävention

eigene Präventionskurse

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Präventionskurse werden in Höhe von 85 % der Kursgebühren bei

Erwachsenen bzw. 100 % bei Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr bis

zu einem Höchstbetrag von 155 EUR im Kalenderjahr bezahlt. Die Förderung

durch die BKK ist auf max. zwei Kurse pro Versicherten und Kalenderjahr

begrenzt.
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Gesundheitskonto Mit BKK GesundheitsPlus kann man zusätzliche attraktive

Gesundheitsangebote bis zu einer Höhe von insgesamt 400 Euro je

Kalenderjahr erhalten.

Bonusmodelle

Bonusmodell für Azubis Bei erstmaliger Teilnahme des Azubis ist der Bonusanspruch von 150 Euro

erworben, wenn mindestens drei Maßnahmen in den 12 Monaten vor Beitritt

zur BKK Public nachgewiesen wurden. BKK AktivPlus, das Bonusprogramm

der BKK Public, unterstützt eine gesunde Lebensführung und gesundheitliche

Vorsorge. Je Maßnahme erhalten Sie einen Euro-Betrag.

Wahltarife

Wahltarif für Azubis

(Selbstbehalt oder

Rückerstattung)

Werden im Jahr keine Leistungen in Anspruch genommen, vergütet die BKK

mit BKK CashPlus Prämie 1/12 des gezahlten Jahresbeitrages.

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Die BKK Public bietet ihren Versicherten eine hausarztzentrierte Versorgung

an. Die Teilnahme an der hausarztzentrierten Versorgung ist für die

Versicherten freiwillig.

DMP Programme Folgende DMP-Programme werden angeboten: Asthma bronchiale,

Chronische Bronchitis (COPD), Diabetes mellitus Typ 1 + 2, Koronare

Herzkrankheit (KHK),  Brustkrebs
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